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Sehr geehrte Damen und Herren,

eine leistungsfähige Abfall- und Kreislaufwirtschaft kann einen wichtigen 
Beitrag zur Resilienz in Europa leisten. Geschlossene Stoffkreisläufe und 
verlässliche Entsorgungsinfrastrukturen können die Rohstoffgewinnung 
entlasten und in Kombination mit einem innovativen Marktumfeld neue 
Wertschöpfungspotenziale entfalten. Die Abfallwirtschaft entwickelt sich 
seit vielen Jahren über die klassische Entsorgungsfunktion hinaus zu einem 
wichtigen Bestandteil des nachhaltigen Ressourcenschutzes. In Zeiten 
globaler Verunsicherungen und beeinträchtigter Versorgungs- und Liefer-
ketten kommt ihr damit auch eine wachsende strategische Bedeutung für 
die Sicherung wirtschaftlicher Handlungsfähigkeit zu.

TASIMA 2026 – 30 Jahre Siedlungsabfallwirtschaft in Magdeburg 

Unter dem Motto „Abfall- und Kreislaufwirtschaft als Baustein für  
Resilienz in Europa“ findet am 11. November 2026 die 30. Tagung  
Siedlungsabfallwirtschaft Magdeburg (TASIMA) statt.

Zum 30-jährigen Jubiläum wird die Veranstaltung in der Hyparschale in 
Magdeburg ausgerichtet und bringt erneut zentrale Akteurinnen und 
Akteure der Abfall- und Kreislaufwirtschaft zusammen. Die TASIMA steht 
seit drei Jahrzehnten für fachlichen Austausch, aktuelle Impulse und den 
Dialog zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und ehrenamtlichem 
Engagement.

Auch in diesem Jahr dürfen Sie sich auf renommierte Gäste freuen, die mit 
ihrer Expertise und Erfahrung wertvolle Impulse setzen werden. Den feier-
lichen Auftakt übernimmt die Oberbürgermeisterin der Stadt Magdeburg 
Simone Borris. Im ersten Veranstaltungsblock erwarten Sie dann unter- 
anderem spannende Beiträge von Prof. Dr. Ing. Jens Strackeljan (OVGU 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg), Bernhard Kemper (EEW Ener-
gy from Waste) und Sonja Wegge (evolvis). Nach der Mittagspause wird 
das Programm im zweiten Block fortgesetzt. Hier erwarten Sie Beiträge 
von unter anderem Henry Forster (bvse Bundesverband Sekundärroh-
stoffe und Entsorgung), Martin Treder (ITAD Interessengemeinschaft der 
Thermischen Abfallbehandlungsanlagen in Deutschland e.V.) und  
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Thomas Obermeier (DGAW Deutsche Gesellschaft für Abfallwirtschaft e.V.).  
Bei der großen Podiumsdiskussion diskutieren Henry Forster (bvse  
Bundesverband Sekundärrohstoffe und Entsorgung e.V.), Hartwig Haase 
(Otto pflanzt! e.V.), Martin Treder (ITAD Interessengemeinschaft der Ther-
mischen Abfallbehandlungsanlagen in Deutschland e.V.), Bernard Kemper 
(EEW Energy from Waste), Axel Subklew (Initiative „Mülltrennung wirkt!“) 
und Dr. Helge Wendenburg (Ministerialdirektor a.D. BMU) intensiv über die 
wichtigsten Zukunftsfragen unseres diesjährigen Mottos.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit Branchenkolleginnen und -kollegen zu 
vernetzen, Erfahrungen auszutauschen und gemeinsam neue Perspektiven 
zu entwickeln. Das anschließende Abendprogramm mit dem Kabarett „Die 
Hengstmänner“ bietet zudem einen lockeren Abschluss, um den Tag in be-
sonderer Atmosphäre ausklingen zu lassen.

Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns 30 Jahre TASIMA.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

		             zur Teilnahme an der TASIMA 30

Sie können sich online, postalisch oder per Fax unter  
Nutzung des Anmeldeformulars für die kommende  
TASIMA anmelden:

Post:	 	 FEZ Magdeburg GmbH
		  Breitscheidstraße 51, 39114 Magdeburg

Fax:	 	 0391-8107111

E-Mail: 	 info@fez-magdeburg.de

Online: 	 unter www.h2.de/tasima

Anmeldung

Veranstalter
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	        	      11. November 2026

10:30 Uhr	 Themenblock 1: Kreislaufwirtschaft und  
		  Ressourcenschonung, heute und morgen
		  Moderation: Stefan Bernschein (MDR Sachsen-Anhalt)

		  Grußwort Simone Borris (Oberbürgermeisterin)

		  Einleitung, Konfliktthemen Weltlage	  
		  Prof. Dr.-Ing. Jens Strackeljan (Rektor der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg)

		  Versorgungssicherheit statt Globalisierung?
		  Bernard Kemper (EEW Energy from Waste GmbH)

		  Unterschätzter Wandel: Kreislaufwirtschaft als Chance  
		  für resiliente Städte und Kommunen
		  Sonja Wegge (evolvis)

12:00 Uhr	 Mittagspause
13:00 Uhr	 Themenblock 2: Stoffströme und Herausforderungen
		  Moderation: Stefan Bernschein (MDR Sachsen-Anhalt)

		  Recycling- und Entsorgungswirtschaft benötigt offene Märkte  
		  und politische Rückendeckung
		  Henry Forster (Präsident bvse e.V.)

		  Passen Abfallwirtschaft und Emissionshandel zusammen? 
		  Martin Treder (ITAD e.V.) 

		  Thermische Abfallverwertung – Rückgrat der kommunalen Wärmeversorgung?
		  Thomas Obermeier (Ehrenvorsitzender, DGAW e.V.)

		  Wie Normen und Standards den Green Deal der EU praktikabel machen			
		  Dr. Helge Wendenburg (Ministerialdirektor a.D. BMU)		

15:00 Uhr	 Kaffee- und Diskussionspause
15:30 Uhr	 Podiumsdiskussion:  
		  Abfall- und Kreislaufwirtschaft als Baustein  
		  für Resilienz in Europa – Ist das so?
		  Moderation: Stefan Bernschein (MDR Sachsen-Anhalt)		

		  Verein: Henry Forster (Präsident bvse e.V.)

		  Verband: Hartwig Haase (Vorstand Otto pflanzt! e.V.)

		  Politik: Martin Treder (ITAD e.V.)

		  Politik: Helge Wendenburg (Ministerialdirektor a.D. BMU)

		  Praxis: Bernard Kemper (EEW Energy from Waste GmbH)

		  Praxis: Axel Subklew (Initiative Mülltrennung wirkt)

16:30 Uhr	 Ende
18:00 Uhr	 Abendveranstaltung 
		  in der Hyparschale Magdeburg
		  Kabarett: Hengstmänner (20-30 min.)

Programm
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